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Mitteilungen aus Industrie und Wirtschaft
50 J a h re  G ebr. Böhling, H am burg

A m  1. Ju li  1959 k an n  d ie  F irm a G ebr. 
Böhling, H am burg, auf ih r  fü n fz ig jäh ri­
ges B estehen  zurüdcblicken.
D ie G ründung  e rfo lg te  im  J a h re  1909 
v o n  d en  B rüdern  P e te r  u n d  Rudolf 
Böhling. D as ju n g e  U n ternehm en  sp e ­
z ia lis ie rte  sich zu n äd is t auf den  A p p a­
ra te b a u  fü r d en  Chem ie- u n d  N ah ­
ru n g sm itte lsek to r sow ie den  in d u str ie l­
len  R ohrle itungsbau  fü r ö lw e rk e  und  
Sdiiffbau.
Die E rfindung des „H am burger R ohr­
b o g en s“ d u rd i d ie  b e id en  B rüder Böh­
ling  im J a h re  1916 w a r  e in e  P io n ie r­
le istung , d ie  s id i im  gesam ten  R ohr­
le itu n g sb au  rev o lu tio n ie ren d  ausw irk te . 
N ad idem  1928 d er jü n g e re  d e r  b e iden  
G rü n d er au sg esd iied en  w ar, w urde  
P e te r Böhling A lle in in h ab er; n a d i d e s ­
sen  A b leben  fo lg te  1937 d er Sohn, 
D ipl.-Ing. Rudolf Böhling, als A lle in ­
inhaber. M it dem  Bau e in e r  m odernen  
F ab rik an lag e  im  J a h re  1936 in  Hara- 
burg-B illb rook  w u rd e  e in  In d u str ie ­
b e tr ieb  m it m eh r a ls 1 200 M ita rb e ite rn  
gesd iaffen .
K riegs- u n d  N a d ik r ie g s ja h re  b ra d ite n  
sd iw e re  R üdcsdiläge. 1943 e r litt  das 
U nternehm en u m fangre id ie  Bom ben- 
sd iäden , 1945 g ing d e r  D anziger Be­
trieb  v e rlo ren  u n d  1947 e rfo lg te  d ie 
v o lls tän d ig e  D em ontage des W erk es 
m it 300 sd iw eren , m odernen  W erk zeu g ­
m asd iinen .
A us e ig en er K raft w urde  d er W ied e r­
aufbau  b ew ältig t, d e r  zu einem  ste ilen , 
sto lzen  A ufstieg  füh rte . V ie le  in d u ­
s trie lle  G roßan lagen , d ie  in  le tz te r  
Z eit en ts tan d en , sind  m it dem  N am en 
Böhling v e rk n ü p ft. G esd iä tz t w ird  d ie  
so lide W erk m an n sa rb e it des U n te r­
nehm ens, das s id i in  d ie  v o rd e rs te  
R eihe d e r  F ad ifirm en  fü r A p p ara teb au  
und  in d u str ie llen  R ohrle itungsbau  h in ­
e in g ea rb e ite t hat.

(Gebr. Böhling, Hamburg}

M A N N ESM A N N -Erzeugnisse fü r d ie 
K e m ted in lk

Bei d er E rrid itu n g  v o n  A tom kraft- 
E nerg iean lag en  w erd en  B auelem ente 
benötig t, an  d ie  h in s id itlid i ih re r  A b ­
m essungen , M a ß genau igkeit u n d  O ber- 
fläd ienbesd iaffenheit, d e r  S orgfa lt b e i 
d e r  F e rtig u n g  u n d  a u d i d er Z usam m en­
se tzung  d e r  v e rw en d e ten  W erk sto ffe  
g rö ß ere  A n fo rderungen  g e s te llt w erden  
als in  a n d e ren  Industriezw eig en  ü b lid i 
M A N N ESM A N N  h a t s id i m it Erfolg 
bem üht, d iesen  b eso n d eren  A n sp rü d ien  
g e re d it zu w erden , u n d  lie fe rt h e u te  Er­
zeugnisse , d ie  fü r d ie  A tom -T edin ik  
g ee ig n e t sind; R ohre aus n id itro s ten -  
den  u n d  säu reb e stän d ig en  S täh len  von  
d en  k le in s te n  b is zu  d en  g röß ten  A b ­
m essungen , in  S onderfä llen  m it b eso n ­
ders  g la tte r  Innen- u n d /o d er A ußen- 
oberfläd ie , w erd en  in  w asser- u n d  m e­
ta llg ek ü h lten  R eak to ren , z. B. als 
W ärm eau stau sd ie r-, L eitungs- u n d  F üh­
ru n g sro h re  fü r K ontro ll- u n d  R egel­
stäb e  verw en d e t. In  g asg ek ü h lten  R e­

ak to ren  w erd en  u n leg ie rte  u n d  n ied rig ­
leg ie rte  w arm feste  S täh le  h äu fig  als 
S pezia lroh re  m it v e rg rö ß e rte r  O b er­
flädie , z. B. a ls S pezia lrillen roh re , e in ­
gesetzt.
A n ste lle  v o n  R ohren  aus Z irca lo y  2, 
e in e r  am erik an isd ien  Z irkon-L egierung 
m it geringem  N eu tronen-A bsorp tions- 
K oeffizienten, g u te r  W arm festig k e it und  
K o rro s io n sb estän d ig k e it in  h o d ire inem  
W a sse r b e i hohem  Drude u n d  h o h er 
T em peratur, w ird  in  le tz te r  Z e it a u d i 
d ie  V erw endung  se h r dünn w an d ig er 
R ohre (so g en an n te r D ünnstw androhre) 
m it e in e r  W anddidce  v o n  0,1 m m  und  
d a ru n te r  aus n id itro s te n d e n  austen iti-  
sd ie n  S täh len  fü r d ie  H ü llen  (Cannings) 
d e r  B rennstäbe  in  w asse rg ek ü h lten  
R eak to ren  e rn s th a ft d isk u tie r t. Es ist 
z. B. m öglid i, d e ra r tig e  R ohre in  d er 
A bm essung  12X0,1 m m  h erzuste llen . 
N eben  G ro b b led ien  aus w arm - u n d  
h o d ifesten  B austäh len  u n d  p la ttie r te n  
B led ien  sow ie d a rau s  g efe rtig ten  Preß- 
u n d  K üm pelteilen  s te llt M A N N ES­
M A N N  kom p le tte  d idcw andige Re- 
ak tordrudcgefäße  her, die a u d i in  
M ehrlag en b au w eise  au sg efü h rt w erden  
können , e in e r  B auart, d ie  se it e in ig er 
Z eit im  d iem isd ien  A p p a ra te b a u  bei 
ho hen  Drude- u n d  T em peratu rbean - 
sp ru d iu n g en  an g ew en d e t w ird , w en n  
die  F ertig u n g  d e r G efäße m it V ollw and  
s id i te d in isd i sd iw ie rig e r  g e s ta lte t und  
w ir tsd ia f tlid i kaum  m ehr zu v e r tre te n  
ist. Bei d e r  M ehrlag en b au w eise  w erd en  
e inzelne  v o rb e re ite te  S d iüsse  u n te r  
A nw endung  g ee ig n e te r  T em p era tu r­
d ifferenzen  in e in an d e rg esd io b en  und  
so  d u rd i A ufsd irum pfen  e in e  sa tte  Lage 
d e r  e inzelnen  S d iüsse  e rre id it .
Für R ohre, B led ie  u n d  an d e re  B auteile, 
d ie  im  E influßbereid i d er N eu tro n en ­
strah lu n g  des R eak to rs  liegen , w ird  
für a lle  S täh le  auf W u n sd i e in  K obalt- 
G ehalt v o n  <  0,005 •/• e ingeh a lten .
Für u n se re  E rzeugnisse k a n n  A bnahm e 
n a d i a llen  ü b lid ien  in- u n d  au s län d i­
sd ie n  P rü fv o rsd ir iften  v o rg esd ir ieb en  
w erden . F ü r d ie  ze rs tö ru n g sfre ie  P rü ­
fung b eso n d ers  g ro ß er W anddidcen  
s te h t u n s e in  B e ta tron  zu r V erfügung.

(M annesm ann AG, Düsseldorf)

E ine M illion  O pel-W agen  e x p o rtie rt

A m  23. A p ril 1959 lief d er 1 000 OOOste 
fü r den  E xport g eb au te  W ag en  vom  
R üsselsheim er M on tageband . D er Ju b i­
läum sw agen  —  e in  O lym pia  R ekord  —  
is t zur A u sfu h r n a d i d en  V ere in ig ten  
S taa ten  v o n  A m erik a  bestim m t. 
O pel-A utom obile  w erd en  se it ü b e r  fünf 
J a h rz e h n te n  in  a lle  T eile  d e r  W elt g e ­
lie fert. E inen g roßen  A ufsd iw ung  nahm  
d e r O pel-E xport ab 1928, a ls m it A uf­
nahm e des R üsselsheim er W erk es  in  
d ie  G en era l M otors C o rp o ra tio n  die 
w eltu m sp an n en d e  V erk au fso rg an isa tio n  
des K onzerns fü r d en  E xport d es R üs­
se lsh e im er E rzeugnisses e in g ese tz t w er­
den konn te . Bis h eu te  w u rd en  O pel- 
P ersonen-, L iefer- und  L astw agen  in 
ü b e r 135 L änder ex p o rtie rt. V ornehm - 
lid i Belgien, Sd iw eden , D änem ark ,

Sdiw eiz, S üdafrika , H o lland  u n d  ö s te r ­
re id i zäh lten  u n d  zäh len  g egenw ärtig  
zu d en  w id itig s te n  G eb ie ten  des Opel- 
E xportes.
H inzu kam  1957 d ie  A usfuh r in  die 
V ere in ig ten  S taa ten  v o n  A m erika . D ort 
w ird  d e r  O pel O lym pia  R ekord  w ie 
au d i d er O pel C a rav an  d u rd i d ie  Buidc- 
O rg an isa tio n  v e rtrieb en . W e ld ie  B edeu­
tu n g  g e rad e  d ie se r  A usfuh r zukom m t, 
e rh e llt d ie  T a tsad ie , daß  1958 rund  
19 500 O p el-W ag en  n a d i den  V ere in ig ­
ten  S taa ten  g e lie fe rt w urden , w ährend  
fü r d as  lau fen d e  J a h r  1959 m it e iner 
L ieferung v o n  ca. 40 000 Fahrzeugen  
g e re d in e t w ird .

(Adam O pel AG, Rüsselsheim)

BM W  b rin g t n eu es 700er Coupé

In  E rw eiterung  des lau fen d en  Produk- 
tions-P rogram m es w erd en  d ie  B ayeri- 
sd ie n  M o to ren  W e rk e  in  K ürze e inen  
n eu en  W ag en ty p  auf d en  M a rk t b r in ­
gen. Es h an d e lt s id i dab e i um  e in  neu- 
en tw idceltes 2/2sitz iges S port-C oupé 
m it lu ftg ek ü h ltem  Z w eizy linder-V ier- 
tak t-M o to r v o n  700 ccm  Z y lin d erin h a lt 
u n d  e in e r  b eso n d ers  fo rm sd iönen  K a­
rosserie . D er P re is des h e rv o rrag en d  
a u sg e s ta tte te n  BM W  700 Sport-C oupés 
dü rfte  zw isd ien  DM  5 000,—  und  
DM 5 500,—  liegen .
M it dem  F ab rik a tio n sb eg in n  u n d  d e r  
L ieferung d ieses n e u en  BM W  W ag en s 
is t  im  H erb st zu  red in en . D ie F a b r ik a ­
tion  d e r  BM W  Ise tta  u n d  des BM W  600 
b le ib t v o n  d iese r P rog ram m erw eiterung  
u n b e rü h rt. Beide F ah rzeu g ty p en  w e r­
den  ebenso  w ie  d ie  v e rsd iie d e n e n  
A d itzy lin d e r u n d  d ie  M o to rräd er u n ­
v e rä n d e r t w e ite rg eb au t.

(BMW, M ündien)

Bilanz d er D resd n er B ank AG

Die B ilanzentw idclung s ta n d  im  Ja h re  
1958 im  Z e id ie n  d er a n h a lten d en  a ll­
gem einen  V erflüssigungstendenzen . D ie 
B ilanzsum m e h a t  s id i um  w e ite re  9,7 •/• 
( i.V . 18,7 Vd) auf 6 516 M ill. DM e r ­
höh t. D ie E in lagen  s tieg en  dab e i um  
12,4 •/* (21,2"/i»), w äh ren d  d as K red it­
v o lum en  e rstm als  se it d e r W ä h ru n g s­
reform  n id it  m ehr zunahm . Die Z ahl d er 
K unden u n d  K onten , n am en tlid i im 
Spar- u n d  D epo tgesd iäft, h a t s id i s tä r ­
k e r  e rh ö h t a ls im  D u rd isd in itt d e r 
V o rjah re .
D ie G ew inn- u n d  V erlu s tred in u n g  
sd iließ t m it einem  R eingew inn  von  
25,2 M ill. DM  (18,0 M ill. DM), d e r  zur 
A u ssd iü ttu n g  e in e r  D iv idende von  
14 '/«  (12 Vo) auf das e rh ö h te  G ru n d ­
k a p ita l v e rw en d e t w erd en  soll. Be­
tragsm äß ig  w erd en  dem n ad i 40 ' / t  m ehr 
a u sg e sd iü tte t a ls im  V o rjah r.
D ie Z ahl d er B e trieb san g eh ö rig en  is t  im 
J a h re  1958 v o n  10 832 auf 11 120, d. h. 
um  2,7 V», g estiegen .
Die D resd n er B ank A G. h a t  im  J a h re  
1958 15 G esd iä ftsste llen  n eu  eröffnet. 
D am it v e rfü g t d ie  B ank nun m eh r ü b e r 
261 G esd iä ftsste llen  an  166 P lätzen .

(Dresdner Bank AG, Hamburg)
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